
Sport Rotenburg - Bebra Samstag, 26. März 2016

Volleyball
Bezirksoberliga Frauen:  VG Eschwege - TV
Jahn Kassel II 3:1,  VG Eschwege - Johannes-
berg 3:0,  Rotenburg - SV Balhorn 3:2,  Ro-
tenburg - TSV Hilders 3:0.
1. VG Eschwege 14 42:9 40
2. TV Fulda-Horas 14 31:19 27
3. FSV Bergshausen II 14 30:23 27
4. TV Jahn Kassel II 14 29:19 25
5. TG Rotenburg 14 29:28 20
6. SV Balhorn 14 26:32 18
7. SG Johannesberg 14 15:35 9
8. TSV Hilders 14 4:41 2

Bezirksliga Nord Männer:  TSV Herleshausen
II - SSC Vellmar III 3:0,  TSV Herleshausen II -
Jahn Treysa 3:0,  TV Ronshausen - Kaufun-
gen 0:3,  TV Ronshausen - Breitenbach/Ro-
tenb. 3:0.
1. Kaufungen 14 37:14 34
2. TuSpo Nieste 14 37:13 33
3. Jahn Treysa 14 32:24 26
4. TSV Herleshsn. II 14 29:20 25
5. Breitenbach/Rotenb. 14 23:27 18
6. Bergshausen III 14 17:31 15
7. TV Ronshausen 14 16:34 11
8. SSC Vellmar III 14 9:37 6

Bezirksliga Süd/Ost Frauen:  TV Weiterode -
Herleshausen 3:0,  TV Weiterode - TV Son-
tra 3:0.
1. TV Weiterode 8 24:5 22
2. TV Flieden 8 18:10 16
3. TV Sontra 8 12:15 10
4. Herleshausen 8 9:20 6
5. FT Fulda I 8 8:21 6

Kreisliga Süd/Ost Frauen:  Breitenbach -
Steinbach 0:3,  Stockhausen - Weiterode
II 0:3,  Breitenbach - Fulda-Horas II 3:2,
Stockhausen - Hosenfeld 0:3.
1. Steinbach 10 25:12 22
2. Fulda-Horas II 10 23:18 18
3. Hosenfeld 10 20:18 17
4. Weiterode II 10 19:18 15
5. Breitenbach 10 18:21 13
6. Stockhausen 10 11:29 5

Kreisklasse Süd/Ost Frauen:  Rotenburg II -
TV Lauterbach 3:2,  Rotenburg II - Homber-
ger TS II 3:0,  Großenlüder - SG Johannesberg
II 3:0,  Großenlüder - TSV Hilders II 1:3.
1. TG Rotenburg II 10 29:8 27
2. TV Lauterbach 10 24:15 19
3. TSV Hilders II 10 19:15 18
4. Homberger TS II 10 17:19 14
5. Großenlüder 10 18:20 12
6. SG Johannesberg II 10 0:30 0

IBA. Trotz engagierter Leis-
tung und erkennbarem Auf-
wärtstrend mussten sich die B-
Junioren-Gruppenligakicker
des JFV Ulfetal der JSG Ripp-
berg/Eichenzell knapp mit 0:1
geschlagen geben.

Gegen den durchweg älte-
ren Gegner aus dem Süden
Fuldas präsentierte man sich
gewohnt kompakt in der Ab-
wehr und ließ nur wenige
Chancen des Gegners zu. Nach
der Führung der Gäste Mitte
der ersten Hälfte verpassten
Enes Saygili und Nils Otter-
bein den Ausgleich.

Der zweite Spielabschnitt
ging klar an das Team von JFV-
Trainer Sebastian Witzmann,
auch wenn trotz zwingender
Möglichkeiten der Gleich-
stand nicht mehr gelang. „Wir
sind keine Schießbude mehr
und trotz eines kleinen Kaders
in der Lage, Ausfälle von Leis-
tungsträgern wie Hendrik
Hirschfeld zu kompensieren.
Auch ohne Punkte - wir sind in
der Liga angekommen“, zog
Betreuer Stephan Glock ein
positives Fazit aus den jüngs-
ten Begegnungen. Tor: 0:1 Be-
nedict Reith (21.). (bt)

JFV Ulfetal
schlägt sich
beim 0:1 tapfer

LISPENHAUSEN. Ein Altkreis-
derby in der Frauenfußball-
Gruppenliga steht an: Der SC
Lispenhausen erwartet SuFF
Raßdorf. Gespielt wird am
heutigen Ostersamstag ab 17
Uhr auf dem Sportplatz in Lis-
penhausen.

Während die Lispenhäuser-
innen im gesicherten Mittel-
feld der Tabelle stehen, brau-
chen die Raßdorferinnen die
Punkte dringender denn je:
Erst sieben Zähler hat der
Drittletzte, der fürchten muss,
bei einer neuerlichen Nieder-
lage den Kontakt zu den Nicht-
Abstiegsplätzen abreißen las-
sen zu müssen.

Lispenhausen spielt am
Montag ab 15 Uhr daheim ge-
gen die SG Jossa, der ESV Hö-
nebach am Samstag ab 17 Uhr
gegen Schwarzbach/Tann/Hil-
ders. (rai)

Frauenfußball:
Raßdorf steht
unter Druck

denn auch er hatte fleißig
Punkte für die Cup-Wertung
gesammelt und stand am
Ende mit Rang drei auf dem
Podest in der U 10. Nach der

HERSFELD-ROTENBURG. Mit
den beiden Finalrennen auf
der Wasserkuppe ist die Ski-
Alpin-Rennserie des HSV-
Head-Kids-Cup jetzt abge-
schlossen. In Gemeinschafts-
arbeit richteten der Skiclub
der Rhön und die SGK Roten-
burg diese Veranstaltung aus.
Fast 40 Kinder der Jahrgänge
2004 und jünger gingen im
Riesenslalom an den Start.
Von der SGKR waren Luca Eif-
ler, Justus Ruck, Maxi Göb,
Luca Engler, Alexandra Kühl
und Leni Borns dabei.

Zweimal Dritte
Leni Borns fuhr in beiden

Durchgängen auf Rang drei
und sicherte sich so auch in
der Cup-Wertung den dritten
Platz. Ihr Vereinskamerad
Maxi Göb tat es ihr gleich,

Saisonausklang für SGKR-Kids
Ski Alpin: Letzte Rennen auf der Wasserkuppe – Brenzel verpasst Team-Finale knapp

Siegerehrung wurden unter
allen Teilnehmern noch Sach-
preise des Sponsors verlost.

Paula Brenzel ging mit dem
Jugend-Team der Arge-West

beim Finale der Skiliga Bayern
am Sonnenbichl in Bad Wies-
see an den Start. Im Riesensla-
lom wurden zwei Rennen mit
je zwei Durchgängen mit Lauf-
zeiten um 33 Sekunden gefah-
ren. Tags darauf stand ein Pa-
rallelslalom auf dem Renn-
plan. Das noch junge Arge-
West-Team landete in der End-
abrechnung auf Rang neun
und verpasste nur knapp das
Finale der Skiligen Bayern und
Baden-Württemberg. Paula
Brenzel meinte nach der Be-
kanntgabe des Endergebnis-
ses: „Da wir nur Rennläufer
der Jahrgänge 1998 und 1999
im Team haben, sind wir noch
eine sehr junge Mannschaft.
Wir können mit der Mann-
schaftsleistung und unserer
Platzierung durchaus zufrie-
den sein.“ (red)

Die SGKR-Kinder beim Finale auf der Wasserkuppe: von links Jus-
tus Ruck, Maxi Göb, Leni Borns, Alexandra Kühl und Luca Eifler.

Foto: nh

Bezirksmeisterschaften,
Paarkampf Herren (Finale in Raßdorf),
1.Brill/Reith (AN Bosserode) 715 Holz, 2.
Schäfer/H.-J. Stein (SKV Heringen) 632, 3. A.
Sekulla/C. Stein (ESV Ronshausen) 598, 4.
Hertnagel/Erkelenz (AN Bosserode) 582, 5.
Böhm/Hofmann (Sontra), 7. J. Sekulla/
Schmidt (ESV Ronshausen) 565 - im Vorlauf
ausgeschieden: 9. Th. Schaub/T. Schaub (ESV
Ronshausen) 574, 11. Klotzbach/Möller 570,
12. Kowalsky/Preißer (beide KSV Lengers)
567, 17. Köhler/Windolf (AN Bosserode) 544,
21. Karalus/Schäfer 502, Lingner/Brill (beide
SKV Heringen) 501.
Die ersten fünf Teams qualifizieren sich für
die Landesmeisterschaften in Heringen und
Raßdorf.
Paarkampf Mixed (Finale in Heringen),
1. Happ/Vogel (PSV Fulda) 594, 2. Farnung/
Berl (VFK Fulda), 3. Rost/Kowalsky (KSV Len-
gers) 572, 5. Führer/ Klotzbach (KSV Lengers)
542.
Die ersten fünf Teams qualifizieren sich für
die Landesmeisterschaften in Heringen und
Raßdorf.
Paarkampf Damen, Finale in Raßdorf,
1. Plumhoff/Warneke (ESV Fulda) 536, 2. Füh-
rer/Möller (KSV Lengers) 510, 3. Happ/Möller
(PSV Fulda).
Die ersten drei Teams qualifizieren sich für
die Landesmeisterschaften in Heringen und
Raßdorf.
Verein Herren, Finale in Raßdorf,
1. AN Bosserode 3381 Holz (Reith 862, Wind-
olf 857, Brill 854, Köhler 808), 2. KV Sontra
3130, 3. ESV Ronshausen 3117 (A. Sekulla
804, Merkert 800, Th. Schaub 779, T. Schaub
734), 5. SKV Heringen 3077 (u.a. Schäfer 817,
Lingner 802), 8. KSV Lengers 2985 (u.a. Möl-
ler 780).
Die ersten beiden Teams qualifizieren sich für
die Landesmeisterschaften in Heringen und
Raßdorf.
Verein Herren A (Finale in Heringen),
1. ESV Fulda 3008 Holz, 2. KV Sontra 2927, 3.
VFK Fulda 2919, 4. AN Bosserode 2518 (u.a.
Staniczek 764).
Die ersten zwei Teams qualifizieren sich für
die Landesmeisterschaften in Heringen und
Raßdorf. (mö)

Kegeln in Zahlen

HERSFELD-ROTENBURG. Er-
folgreiche Bezirksmeister-
schaften für die heimischen
Sportkegler: In den bisher
fünf gespielten Disziplinen
gab es drei Titel und fünf wei-
tere Medaillen. Am stärksten
trumpfte dabei AN Bosserode
auf, das sich zwei Gold- und ei-
nen Bronzerang sicherte.

Das Finale der Disziplin Ver-
ein Herren wurde auf den Bah-
nen in Raßdorf ausgespielt,
und es war keine Überra-
schung, dass sich AN Bossero-
de auf der Heimbahn den Titel
sicherte. Die Wildecker zeig-
ten eine beeindruckende Leis-
tung und deklassierten Final-
gegner Sontra um 251 Holz.

Reith trumpft auf
Die Bosseröder, bei denen

Michael Reith mit 862 Holz
auftrumpfte, haben sich wie
Sontra für die Hessenmeister-
schaften qualifiziert.

Im Paarkampf der Herren,
bei dem 120 Wurf abwech-
selnd in die Abräumer gespielt
wurden, qualifizierten sich
gleich fünf Paare auf den Bah-
nen in Heringen für das Finale
in Raßdorf. Und auch hier gab
es eine klare Dominanz eines
Bosseröder Paares - Tobias
Brill und Michael Reith erziel-
ten hervorragende 715 Holz
und holten sich damit überle-
gen den Titel. Silber ging an
das Heringer Paar Matthias
Schäfer und Hans-Jürgen
Stein, das mit 632 Holz zwar
klar hinter den Führenden
blieb, aber auch 34 Holz Vor-
sprung auf Rang drei hatte.
Dieser ging an Andreas Sekul-
la und Christian Stein vom
ESV Ronshausen mit 598 Holz.
Sie qualifizierten sich ebenso
für die Landesmeisterschaften
wie das Bosseröder Paar Roy
Hertnagel und Dominik Erke-
lenz (582 Holz).

Eine weitere Silbermedaille
sicherten sich Michéle Führer
und Carolin Möller vom KSV
Lengers im Paarkampf der Da-
men. Mit 510 Holz lösten sie in
Raßdorf das Ticket zu den Hes-
sischen. Im Paarkampf Mixed
erkämpften sich Simone Rost
und Harald Kowalsky mit 572
Holz den Bronzerang und das
Ticket zu den Landesmeister-
schaften, nachdem im Vorlauf
noch Günter Voll mit Rost für
die Endlauf-Qualifikation ge-
sorgt hatte. Voll musste dann
jedoch verletzungsbedingt
passen. Michéle Führer und
Holger Klotzbach, ebenfalls
vom KSV Lengers, sind mit
542 Holz ebenfalls eine Runde
weiter. (mö)

Kegler holen
drei Titel
in den Kreis

vier Mannschaften. Die Bosser-
öder, mit der Vorgabe von drei
Punkten aus der Hauptrunde
gestartet, liegen nun mit vier
Zählern auf dem dritten Rang.

Gleichauf sind die Neuhofer.
Kirchberg und Köllerbach/Le-

BOSSERODE. Nicht nach
Wunsch verlief der erste Spiel-
tag der Playdowns in der 2.
Sportkegel-Bundesliga für AN
Bosserode. Auf den Bahnen in
Kirchberg blieb den Waldhes-
sen nur der letzte Platz unter

Bosserode startet schwach in Playdowns
2. Liga: Sportkegler landen in Kirchberg nur auf dem letzten Platz – Michael Reith Zweitbester

bach (je sechs Zähler) führen.
Zwar war Michael Reith mit
883 Holz Zweitbester des Ta-
ges und holte so 23 Einzelwer-
tungspunkte, doch außer To-
bias Brill (838 Holz / 15 Punk-
te) landeten die Bosseröder im

Hinterfeld. René Windolf
(815), Thilo Köhler (814), Si-
gurd Staniczek, der nach 98
Wurf durch Dominik Erkelenz
ersetzt wurde (751) und Roy
Hertnagel (742) lagen weit zu-
rück. (rai)

sich Carolina Oeste, Hannah
Purkl und Maja Biskamp unter
die ersten Acht vorkämpfen,
was einer Endkampfplatzie-
rung bei den üblichen Leicht-
athletikwettbewerben gleich-

BAUNATAL. Beim Talente-
Sprint-Cup des Leichtathletik-
zentrums Nordhessen in Bau-
natal war die Talentförder-
gruppe (TFG) Bebra-Roten-
burg, die ausnahmslos aus
Sportlern der LGA Rotenburg-
Bebra besteht, mit 19 Athleten
zahlenmäßig so gut wie noch
nie vertreten. Es wurden Läufe
über 30 Meter und 30 Meter
fliegend gewertet.

Besonders stark trat der
Jungenjahrgang 2005 in Er-
scheinung. Marvin Heenes,
der als Lollslaufsieger auch
seine überdurchschnittlichen
Ausdauerwerte bewies, siegte
über 30 Meter in 4,70 Sekun-
den und verfehlte fliegend mit
4,01 Sekunden nur knapp die
Vier-Sekunden-Marke. Dicht
hinter ihm folgte Kilian Krah
über 30 m (4,82 sek) als Dritter
und fliegend (4,10) als Vierter.
Der zweimalige Fünfte Maxi-
milian Lapp lag auch nur we-
nige Hundertstelsekunden zu-
rück (4,98/4,11). Da Adrian
Schell über 30 Meter in 5,00
und Luca Pfalzgraf fliegend
(4,28) Siebter wurden, lande-
ten alle fünf Jungen des Jahr-
ganges 2005 unter den ersten
Acht.

Erfolgreichster des Jahr-
gangs 2004 war Fabian Stein,
der als Vierter mit 4,01 die
gleiche Zeit wie Marvin Hee-
nes lief und über 30 Meter in
4,78 Fünfter wurde. Zweimal
auf Platz acht kam Elias Wef-
ringhaus mit 4,15 und 4,95.

Bei den Mädchen konnten

Talente „fliegen“ nach vorn
Heimischer Sprintnachwuchs erzielt beim Cup in Baunatal bestes Ergebnis seit langem

kommt. Carolina Oeste (Jahr-
gang 2005) erreichte ihre bes-
te Leistung über 30 Meter mit
4,87 als Fünfte. Auf den sieb-
ten Platz kam sie fliegend in
4,26. Die guten Beschleuni-

gungswerte brachten die ein
Jahr ältere Hannah Purkl über
30 Meter mit 4,61 auf den
fünften Rang. Fliegend wurde
sie in 4,04 Achte. Die gleiche
Platzierung erreichte auch
Maja Biskamp über 30 Meter
mit 4,86.

In der Mannschaftswertung
belegten die TFG Rotenburg-
Bebra den vierten Platz hinter
Bad Sooden-Allendorf, Kassel
und Hofgeismar. In einem zu-
sätzlichen Pendelstaffellauf
wurden die Waldhessen Fünf-
te, wobei die anderen Teams
im Durchschnitt fast ein Jahr
älter waren. (red)

Ganz schön schnell auf den Beinen: die Talentfördergruppe Rotenburg-Bebra mit (stehend von links)
Emma Bochenek, Josepha Neusüß, Julia Rode, Maria Prenzel, Elias Wefringhaus, Maximilian Lapp, Fa-
bian Stein, Lukas Wagner, Luca Pfalzgraf, Elias Dorsch, (kniend von links) Johanna Grunwald, Hannah
Purkl, Lea Deiß, Maja Biskamp, Carolina Oeste, Adrian Schell, Marvin Heenes, Kilian Krah. Es fehlt Eve
Kiwitt. Foto: nh

Weitere Platzierungen der TFG Rotenburg
beim Talent-Sprint-Cup in Baunatal,
Mädchen 2003: 30 m fliegend: 14. Lea Deiß
4,10 sek 17. Maria Prenzel 4,13 sek 18. Julia
Rode 4,14 sek
30 m: 11. Lea Deiß 4,73 sek 19. Maria Prenzel
4,98 sek 22. Julia Rode 5,05 sek
Mädchen 2004: 30 m fliegend: 9. Josepha
Neusüß 4,08 sek 12. Maja Biskamp 4,19 sek
18. Emma Bochenek 4,35 sek 21. Eve Kiwitt
4,44 sek
30 m : 10. Josepha Neusüß 4,90 sek 14. Emma

Bochenek 4,95 sek 21. Eve Kiwitt 5,10 sek
Mädchen 2005: 30 m fliegend: 13. Johanna
Grunwald 4,45 sek
30 m: 12. Johanna Grunwald 5,13 sek
Jungen 2004: 30 m fliegend: 10. Lukas Wag-
ner 4,29 sek und Elias Dorsch 4,29 sek
30 m: 10. Lukas Wagner 4,99 sek 11. Elias
Dorsch 5,03 sek
Jungen 2005: 30 m fliegend: 10. Adrian
Schell 4,39 sek
30 m: 9. Luca Pfalzgraf 5,09 sek. (red)

Leichtathletik in Zahlen

schwachen Leistungen des
Aufsteigers zeigt sich die Ent-
wicklung von Rückraumkano-
nier Borut Mackovsek. Nach
seiner kurzfristigen Verpflich-
tung Mitte Dezember präsen-
tierte sich der slowenische Na-
tionalspieler zunächst als die
erhoffte Verstärkung. Seit der
Europameisterschaftspause
läuft der 23-Jährige jedoch sei-
ner Form hinterher. (rai)

kum deutlich mit 24:35. Cha-
lepo, der vor eineinhalb Wo-
chen Velimir Petkovic als
Übungsleiter des ThSV ablös-
te, zeigte sich sichtlich betrof-
fen vom ersten Auftreten der
Mannschaft unter seiner Re-
gie. „Es war klar, dass wir als
Außenseiter in die Begegnung
gehen. Dennoch hatte ich eine
enge Partie erwartet.“

Sinnbildlich für die zuletzt

burgstadt beim Tabellenvor-
letzten Lübbecke zum Keller-
derby. Anwurf ist um 19 Uhr.

Am vergangenen Spieltag
erreichte der jüngste Negativ-
lauf der Eisenacher einen neu-
en Tiefpunkt. Ausgerechnet
im Ost-Kracher gegen den SC
DHfK Leipzig ließen sich die
Thüringer in Hälfte eins über
weite Strecken vorführen und
verloren vor eigenem Publi-

EISENACH. Der ThSV Eisen-
ach greift an diesem Wochen-
ende nach dem womöglich
letzten Strohhalm im Kampf
gegen den Abstieg aus der
Handball-Bundesliga – und das
ausgerechnet in Spiel eins
nach der komplett missglück-
ten Premiere des neuen Trai-
ners Gennadij Chalepo. Am
heutigen Samstagabend gas-
tiert die Sieben aus der Wart-

Noch Licht im Keller?
Handball-Bundesliga: Eisenach will beim Vorletzten nach dem Strohhalm greifen


